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SOZIALISTISCHE FRAKTION DES AHS-VERBANDES WIEN 

An das 
Präsidium des Parlaments 

Dr.-Karl-Renner-Ring 3 
1010 Wie n 

Datum: 2 8. FE B .1989 
i 
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Wien, 28. Februar 1989 

Betrifft: Geschäftszahl 12940/15-111/2/88, 
vorübergehende Abänderung des 
Schul u'n terr ich ts ges etz es 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Bezugnehmend auf den mit Datum 9. 1. 1989 vom Bundesministe
rium für Kunst, Unterricht und Sport auch an den Verband der 
Allgemein bildenden höheren Schulen Wiens ausgesandten Ent
wurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Schulunterrichtsge
setz vorübergehend geändert werden soll, erlaubt sich die 
Sozialistische Fraktion des eingangs erwähnten Verbandes 
folgende Stellungnahme abzugeben: 

Es war schon immer eine der Intentionen der Sozialistischen 
Partei österreichs, Aufnahmsprüfungen abzuschaffen, um damit 
Kindern aller sozialen Schichten den Zugang zu höherer Bil
dung leichter zu ermöglichen. 

Aufnahmsprüfungen, z. B. für die AHS beleuchten in der Regel 
nur eine punktuelle Situation des Schülers und nehmen auf 
dessen Tagesverfassung keine Rücksicht. Auch die psycholo
gische Situation des Schülers während einer derartigen Prü
fung ist nicht dazu angetan, den tatsächlichen Leistungs
standard objektiv zu erfassen. 

Im konkreten Entwurf wär eine Aufnahmsprüfung auf grund der 
gegebenen Gesetzeslage zwar grundsätzlich möglich. 
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Da jedoch die Erziehungsberechtigten bei der Wahl der ent
sprechenden Langform der AHS noch in Unkenntnis der im Juni 
1988 beschlossenen Oberstufenreform entscheiden mußten, wür
de eine Aufnahmsprüfung gemäß § 29 Abs. 5 des Schulunter
richtsgesetzes eine unbillige, von den Erziehungsberechtig
ten selbst nicht beabsichtigte Härte für die Kinder dar
stellen. 

Die Sozialistische Fraktion des AHS-Verbandes Wien stimmt 
daher dem vorliegenden Entwurf des Bundesministeriums für 
Unterricht, Kunst und Sport vom 9. 1. 1989 vollinhaltlich zu 
und lehnt die offizielle Stellungnahme des eingangs zitier
ten Verbandes vehement ab. 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

Für die sozialistische Fraktion 
des AHS-Verbandes Wien 

/:1/iY1;;, / r/ 
Manfred Nov 

clo Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) 
Gesellschaft m.b.H. 

Neubaugasse 1, 1070 Wien 

10/SN-178/ME XVII. GP - Stellungnahme (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




